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Die IFL e. V. informiert regelmäßig über aktuelle Entwicklungen  
aus den Bereichen Fahrzeugtechnik und Lackierung 

 

                                                                                                                                            
Aktualisierung: Herstellerübergreifende Information zum Schein-
werfereinstellen LED, LED-Matrix, LED-Matrix-Beam, Laser  
 
                                                                                                                         
Herausforderungen durch Innovationen in der KFZ-Lichttechnik 
 
1. Lichtquellen 
2. Lichtfunktionen 
3. Technologien 
4. Anforderungen für Prüfequipment und Prüfumgebung 
5. Notwendigkeit digitaler Scheinwerfereinstellgeräte 
 

 
Entwicklung:  

 
Bild 1: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
 

Mit der serienmäßigen Einführung dynamischer Lichtassistenten erfolgte die Integration der Vorfeld-
kamera. 
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Bild 2: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik  
 
 
 

 
Bild 3: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
 

Die Bezeichnung Matrix bezieht sich auf die Anordnung der LED-Lichtpunkte, die je nach Anzahl eine 
punktgenaue Ausleuchtung der Fahrbahn ermöglichen. In Kombination mit der Fahrzeug-Sensorik 
inkl. Vorfeldkamera werden bei betätigtem Fernlicht die Dioden abgeschaltet, die andere Verkehrs-
teilnehmer blenden könnten. 
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Adaptive Frontscheinwerfersysteme (AFS) „Stufe 2“ mit LED-Matrix-Technologie werden aktu-
ell von fast allen Fahrzeugherstellern angeboten. 
 

 

Bild 4: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
 

Hinweis: Die Einstellung erfolgt über eine LED-Funktion. Da die Laser-Lichtfunktion auf dem glei-
chen „Träger“ sitzt, muss diese nicht separat eingestellt werden. 
 
 
Anforderungen für Prüfequipment und Umgebung 

Bild 5: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
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Bild 6+7: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
 
Unebenheiten im Bereich der Aufstellfläche für das Scheinwerfer-Einstellprüfgerät (SEP) können 
über ein modernes Gerät mit der automatischen Ausgleichsfunktion (elektronischer Wasserwaage) 
korrigiert werden. 
 
Warum digitale Scheinwerfer-Einstellgeräte? 
Moderne Scheinwerfersysteme müssen oft über einen individuellen Prüfmodus (z. B. VW-MDF, Audi-
Matrix, VW-Pixel) eingestellt und oder kalibriert werden. 
Digitale Scheinwerfereinstellgeräte (wie z. B. das Luminoscope PLA35 von L.E.T.) sind bereits für die 
Prüfung und Justage dieser Schweinwerfer vorgesehen. 
 
Digitale Bildbearbeitungstechnologie: 

Bild 8: Quelle rmi-tec.de, Prüfeinrichtungen - Kfz-Messtechnik 
 
Visuelle und elektronische Bewertung: 
Die Scheinwerferabbilder können sowohl visuell als auch elektronisch begutachtet werden.  
Vorteil: Fehlerhafte Abbilder verursacht z. B. durch falsch eingesetzte Leuchtmittel werden bereits 
vorab „visuell“ erkannt. In Verbindung mit leuchtintensiven Lichtquellen wie XENON, LED etc. ge-
währleistet die elektronische Bewertung ein blendfreies Arbeiten (augenschonend). 
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Ergebnisdokumentation: 
Die Messwerte können vor und nach der Justage dokumentiert und geräteintern als PDF gespeichert 
sowie über diverse Schnittstellen übertragen werden. 
 
Hinweis: Vor der eigentlichen Überprüfung bzw. Einstellung der Scheinwerfer sind am Fahrzeug fol-
gende Punkte vorzubereiten. Zudem sind die Vorgaben der Fahrzeughersteller zu beachten. 
 
- Überprüfung und ggf. Korrektur des Reifendruckes rundum 
- Überprüfung Beladezustand (z. B. Kofferraum) 
- Anschluss Ladeerhaltung 
- Fehlerspeicherdiagnose (vorhandene Fehlereinträge beheben) 
- Funktionsprüfung der Leuchtweitenregulierung 
- Beachtung der Fahrzeugherstellervorgaben hinsichtlich Fahrwerkseinstellung (z.B. Niveauregu-

lierung oder Luftfahrwerke) 
- Scheinwerfergrundeinstellung, individueller Prüfmodus etc. 
- Ggf. ist der Einsatz eines geeigneten Diagnosesystems erforderlich 

 
Kalkulation: Überprüfen Sie die Kalkulationsergebnisse kritisch. Berücksichtigen Sie zusätzlich zu 
den eigentlichen Justage- bzw. Einstellarbeiten alle erforderlichen Vorbereitungsarbeiten (Vorgaben 
der Fahrzeughersteller). Nutzen Sie für die Abrechnung Nichtstandard- Eigene oder IFL-Positionen. 
Dokumentieren Sie alle Arbeiten und archivieren Sie die Mess- und Prüfergebnisse. 
 
 
Ihr IFL-Team 
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